
NOTFALL
RUFPUNKTE. 
Anlaufstellen zur Absetzung von 
Notrufen bei Stromausfall.

Informationen zu Notfall-Rufpunkten  
in der Stadt Lüdinghausen und zur 
Notfallvorsorge bei Stromausfall.

NOTFALL-RUFPUNKTE
IN DER STADT LÜDINGHAUSEN

Rathaus Lüdinghausen
Borg 2
59348 Lüdinghausen

Polizeiwache Lüdinghausen
Olfener Str. 1
59348 Lüdinghausen

Feuerwache Lüdinghausen
Hinterm Hagen 4
59348 Lüdinghausen

Feuerwache Seppenrade
Mollstr. 2
59348 Lüdinghausen-Seppenrade

DRK Ortsverband Lüdinghausen-Seppenrade
Werdener Str. 8 a
59348 Lüdinghausen-Seppenrade

NÄHERE 
INFORMATIONEN
www.luedinghausen.de www.kreis-coesfeld.de

Weitere Informationen zur Notfallvorsorge und zum 
richtigen Verhalten in Notfallsituationen finden Sie unter

bbk.bund.de

NOTFALL-RUFPUNKTE 
IM KREIS COESFELD

www.coe.de/notfallrufpunkte

KARTENAUSSCHNITT 
mit den in Lüdinghausen (und angrenzend) vorhandenen 
Notfall-Rufpunkten

112
Notfall-

Rufpunkt

kreis-coesfeld.de
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WAS SIND NOTFALL-RUFPUNKTE? 

Durch Naturkatastrophen, Stromausfälle oder Cyberangriffe kön-
nen die üblichen Kommunikationsmittel wie Festnetz, Mobilfunk 
und Internet gestört werden.

SIE KÖNNEN DIE 112 BZW. 110 NICHT MEHR 
ERREICHEN?

Für diesen Fall bestehen vorgeplante örtliche Anlaufstellen, die in 
Ausnahmelagen aktiviert werden können.

An sog. Notfall-Rufpunkten ist das Personal vor Ort, bei dem Sie 

 dringende Notrufe an den Rettungsdienst, die Feuerwehr oder 
die Polizei absetzen können. 

Die Notfall-Rufpunkte stellen eine Plattform für Notfall-Meldun-
gen dar. Es handelt sich dabei nicht um Betreuungsstellen.  Ein Ver-
bleib bzw. eine Versorgung der Bevölkerung ist dort nicht vorgese-
hen. 

WIE ERFAHRE ICH, OB DIE NOTFALL-RUFPUNKTE 
BESETZT WERDEN?

Die Notfall-Rufpunkte werden automatisch besetzt. Über das 
Aktivieren der Notfall-Rufpunkte werden Sie – soweit das in der 
Situation noch möglich ist – informiert über

 Informationskanäle des Kreises Coesfeld und der kreisangehö-
rigen Kommunen,

 die lokalen Medien (Radio Kiepenkerl, WDR 2, hiesige Tageszei-
tung und deren Internetseiten),

 die WarnApp NINA.

Ein eigenständiges Aufsuchen ist zur Absetzung des Notrufes 
jederzeit in einer Ausnahmelage möglich.

TIPPS ZUM VERHALTEN WÄHREND 
EINES STROMAUSFALLS

 Achten Sie auf aktuelle Hinweise im Radio.
 Ein Kurbel- oder Autoradio funktioniert auch ohne Strom.
 Wenn die Heizung ausfällt, können Sie sich mit zusätzlicher 

Kleidung und Decken warmhalten.
 Kleinere Mahlzeiten können Sie auf einem Campingkocher 

zubereiten.
 Nutzen Sie einen Garten- oder Tischgrill, der mit Holzkohle 

oder Gas betrieben wird.
 Vorsicht! Nicht in der Wohnung oder im Haus grillen – es 

besteht Erstickungsgefahr!
 Wenn Sie Kerzen verwenden, besteht erhöhte Brandgefahr. 

Seien Sie vorsichtig.
 Schalten Sie elektrische Geräte, die vor dem Stromausfall noch 

in Betrieb waren, aus. Damit helfen Sie eine sofortige Überlas-
tung des Stromnetzes zu verhindern, wenn der Strom wieder 
fließt.

WENN DER STROM ZURÜCKKOMMT:

 Schalten Sie Geräte nur nacheinander wieder ein, um die Über-
lastung des Stromnetzes (auch in Ihrem Haus oder Ihrer Woh-
nung) zu verhindern.

 Überprüfen Sie Lebensmittel in Ihrem Kühlschrank bzw. Tief-
kühltruhe. Angetaute Lebensmittel sollten Sie sofort essen 
oder wegwerfen.

TIPPS ZUR VORSORGE FÜR DEN NOTFALL

Wer vorbereitet ist, kann sich selbst, Angehörigen und Nachbarn 
helfen. Helfen Sie mit, Notfallsituationen gemeinschaftlich zu 
bewältigen und sorgen Sie vor!

Hier finden Sie Anregungen und Empfehlungen für die Planung 
Ihrer persönlichen Notfallvorsorge:

 Mithilfe alternativer Lichtquellen wie Taschenlampen, Ker-
zen oder Outdoor-Lampen können Sie Ihr Zuhause auch ohne 
Strom beleuchten. Legen Sie diese am besten zusammen mit 
Zubehör wie Batterien und Streichhölzer an eine Stelle, die Sie 
auch im Dunkeln gut erreichen können.

 Im Notfall auf dem Laufenden bleiben: Über ein batterie-
betriebenes Radio erhalten Sie im Notfall auf den hiesigen 
Radiofrequenzen weiterhin wichtige Informationen.

 Radio Kiepenkerl auf 107.4 / 88.2 und WDR 2 auf 94.1

 Ein Lebensmittelvorrat lässt sich leicht Schritt für Schritt 
anlegen und ist in vielen Notlagen sinnvoll. Empfohlen wird 
ein Vorrat aus Lebensmitteln und Getränken für 10 Tage.

 Mit einer gut ausgestatteten Hausapotheke können Sie sich 
und Ihrer Familie schnell helfen. Zu dieser gehören die per-
sönlichen, vom Arzt verschriebenen Medikamente, Verbands-
materialien und Medikamente gegen leichte Erkrankungen 
wie Fieber, Schmerzen, Durchfall oder bei Insektenstichen.




